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Ruberstein® Mineralischer Putz 

Zusammensetzung: 
- normgerechte hydraulische Bindemittel  
- exakt abgestimmte Vergütungsstoffe 
 
Struktur: 
- Reibeputz 
- Kratzputz 
 
Korngröße: 
- Reibeputz  2,0 / 3,0 / 5,0 mm 
- Kratzputz  1,5 / 3,0 / 4,0 / 5,0 mm 
 
Farbtöne: 
weiß und abgetönt nach Ruberstein®-Farbkarte ab 
300 kg gegen Preisaufschlag ab Werk 
 
Verbrauch: 

je nach Untergrund und Korngröße 

Kratzputz  
1,5 mm - ca. 3,0 - 3,5 kg/m²  
3,0 mm - ca. 4,0 - 4,5 kg/m²  
5,0 mm - ca. 6,5 - 7,5 kg/m² 
Reibeputz 
2,0 mm - ca. 3,0 - 3,5 kg/m² 
3,0 mm - ca. 4,0 - 4,5 kg/m² 
 
Lieferform: 
Papiersäcke à 25 kg auf Euro-Paletten 
 
Lagerung: 
trocken, Lagerzeit ca. 6 Monate 
 
Anwendung: 
Ruberstein® Mineralischer Putz dient zur 
dekorativen Gestaltung von Fassaden und 
Innenwänden in verschiedenen Strukturvarianten 
bzw. als Endbeschichtung auf Ruberstein® 
Wärmedämmverbundsystemen. 
 
Eigenschaften: 
- wasserabweisend 

- dampfdiffusionsoffen sd = 0,154 m,  = 20,1  
- (Werte gelten im mineralischen Wärmedämm-

verbundsystem) 
- sehr ergiebig 
- hohe Haftfähigkeit 
- maschinenverarbeitbar 
- GISCODE: ZP1 
 
Ruberstein® Mineralischer Putz ist ein Werk-
trockenmörtel der Mörtelgruppe CS II (DIN EN 
998-1). 

 

Untergründe: 
Geeignet sind mineralische, saugfähige Unter-
gründe. Der Untergrund muss sauber, tragfähig 
und ausreichend ausgehärtet sein. Staub und lose 
Teile entfernen. Bei unterschiedlich saugendem 
Untergrund oder farbigen Putz empfiehlt sich ein 
Voranstrich mit Ruberstein® Organischer 
Putzgrund, Ruberstein® Siliconputzgrund oder 
Ruberstein® Universalputzgrund. 
 
Verarbeitung: 
Ein 25-kg-Sack Ruberstein® Mineralischer Putz 
wird mit ca. 5 - 6 l Wasser angemischt. Für eine 
gleichmäßige Mörtelkonsistenz sind stets gleiche 
Wassermengen und Mischzeiten beizubehalten. 
Ruberstein® Mineralischer Putz mit rostfreier Edel-
stahltraufel auf Korngröße aufziehen. Reibeputz 
mit Plastiktraufel waagerecht, senkrecht oder 
kreisförmig verscheiben, Kratzputz mit Stahltraufel 
strukturieren. Stets nass in nass arbeiten.  
Das Material für eine geschlossene Fläche ist in 
einer Charge oder kontinuierlich anzumischen. 
Geschlossene Flächen sind in einem Arbeitsgang 
ohne Unterbrechung aufzuziehen und zu struktur-
ieren. Kommen bei maschineller Verarbeitung 
Putzmaschinen mit Durchlassmischpumpen zum 
Einsatz, so werden Pumpen mit halber Leistung 
empfohlen. 
Objekt- und Verarbeitungstemperatur nicht unter  

 5°C. Frisch geputzte Flächen sind vor zu 
schneller Austrocknung durch Sonne und Wind 
sowie vor Regen zu schützen.  
Eingefärbte mineralische Edelputze neigen zur 
Fleckenbildung durch Calciumcarbonatausblüh-
ungen. Nach entsprechender Standzeit 
(mindestens 2 – 4 Wochen) kann Ruberstein® 
Mineralischer Putz mit Ruberstein® 
Fassasdenfarben entsprechend den Angaben in 
den zugehörigen Produktdatenblättern 
überstrichen werden. Schlechtere 
Witterungsbedingungen verlängern die 
erforderlichen Trocknungszeiten des Putzes!  
Reinigung der Arbeitsgeräte sofort nach 
Gebrauch mit Wasser.  

Farbige Putze: 
Farbtönung erfolgt auf Kundenwunsch. Putz vor 
der Verarbeitung auf Übereinstimmung mit 
bestelltem Farbton prüfen, Reklamationen aus 
Farbtonabweichungen nach der Verarbeitung 
werden nicht anerkannt. Keine Material-
rücknahme! 
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Farbtonnachlieferung: 
Geringe Farbtonabweichungen zu vorherigen 
Lieferungen sind möglich. 
Wichtig: Altes und neues Material nicht auf der 
gleichen Fläche verarbeiten! Chargennummern 
beachten! 
 
Gesundheitsschutz: 
Frischer Putz ist alkalisch. Haut- und Augenschutz 
tragen! 
 

 

Hinweise 

Die Angaben in dieser Technischen Information 
entsprechen unserem derzeitigen Kenntnisstand 
und Erfahrungen. Sie befreien den Verarbeiter 
wegen der Fülle möglicher Einflüsse bei der 
Verarbeitung und Anwendung unserer Produkte 
nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen. Die 
allgemein gültigen Regeln der Bautechnik sind 
einzuhalten. Eine rechtlich verbindliche 
Zusicherung bestimmter Eigenschaften oder der 
Eignung für einen  konkreten Einsatzzweck kann 
aus unseren Angaben nicht abgeleitet werden. 
Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze 
und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer 
Produkte in eigener Verantwortung zu beachten. 
Technische Änderungen an den Produkten sowie 
bei deren Verpackungen behalten wir uns vor. 
Es gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.

 

 

 


